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Oberwalliser in päpstlichen Diensten 1852—1862 
von Prof. Dr. Louis Carlen 
Nach der Julirevolution 1830 in Frankreich und nach der Entlassung 
der Schweizer Truppen in Neapel im Jahre 1859') nahmen eine ganze 
Reihe Walliser, die bisher in französischen bzw. neapolitanischen Dien-
sten gestanden waren, Sold bei den päpstlichen Truppen.2) Der Heilige 
Stuhl hatte 1832 beschlossen, zwei Schweizer Infanterieregimenter anzu-
werben. Die eidgenössische Tagsatzung bewilligte im gleichen Jahr die 
Werbung von 2127 Mann und eine Batterie Artillerie zu 147 Mann. 1852 
und 1855 stimmte sie nochmals der Bildung von zwei Schweizer Regimen-
tern zu.3) Auch im Wallis lief die Werbung für die päpstlichen Truppen 
und führte dazu, dass mehrere Walliser in päpstliche Dienste traten. 
Eine Liste aus dem Jahre 18624) zählt 188 Walliser Soldaten und 
Unteroffiziere auf, die meist zwischen 1852 und 1862 in päpstlichen Dien-
sten standen. Davon stammen 107 aus dem französischen Kantonsteil, und 
die übrigen sind Oberwalliser. Im folgenden veröffentlichen wir diese 
Namen und fügen ins Deutsche übersetzt bei, was das Verzeichnis sonst 
noch über die einzelnen Söldner zu berichten weiss. Die Liste scheint nicht 
vollständig zu sein; aus anderen Akten wissen wir z. B., dass 1851 auch 
Franz Borter aus Brig als Soldat und Giovanni Seewer aus Leuk als 
Tambour in päpstlichem Solddienst standen.5) 
Am stärksten vertreten war der Bezirk Brig, was wohl damit zusam-
menhängt, dass die Familie von Stockalper Offiziersposten in Rom be-
kleidete.6) 
1) P. de Vallière, Treue und Ehre, Geschichte der Schweizer in fremden Diensten, 
Neuenburg o. J., S. 683, 706; A. Maag, Geschichte der Schweizer Truppen in neapolitani-
schen Diensten 1825—1861, Zürich 1909, S. 453 ff.; P. Arnold, Die Schweizer Soldaten und 
Neapel, Walliser Jahrbuch 19 (1950), S. 48 ff. 
2) L. Carlen, In päpstlichen Diensten, in: Die Schweizergarde in Rom, Brig 1975, S. 
61 f. 
3) P. de Vallière, Kapitulationen, Historisch-Biographisches Lexikon der Schweiz, IV, 
Neuenburg 1927, S. 450. 
4) Bundesarchiv Bern, E 2/1153—1154, Service de Rome, Ct. Valais. 
5) Bundesarchiv Bern, E 2/1152. 1874 stellten Johann Biner von Ems, Moritz Volken 
von Eyholz und Franz Josef Zimmermann von Visperterminen Pensionsgesuche für ihren 
früheren Dienst bei den päpstlichen Truppen (a.a.O., E 2/1155 und 1157). 
6) So Franz (1814—1889), Anton (1810—1892) und Ferdinand (1803—1848) von 
Stockalper (vgl. L. Carlen, Das Stockalperschloss in Brig, Brig 1976, S. 9 u. Stamm-
baum). 
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Die Offiziere sind nicht aufgeführt. Wir kennen ihre Namen aus an-
deren Quellen. Es sind vor allem die beiden Brüder General Theodosius 
von Kalbermatten (1788—1866), der 1832 das Kommando der Schweizer 
Regimenter in päpstlichen Diensten übernommen hatte und 1850—1859 
Kriegsminister in Rom war, und General Wilhelm von Kalbermatten 
(1793—1875), von 1848—1870 in päpstlichen Diensten.7) Dann mehrere 
Offiziere aus der Familie de Courten von Siders.8) Aus dem Oberwallis 
stammten die beiden Hauptleute Gregor In Albon (1829—1887) von Turt-
mann und Ferdinand von Stockalper (1837—1909) von Brig9), sowie 
Oberst Eugen Allet (1814—1878) von Leuk, seit 1832 in päpstlichen Dien-
sten und 1866—1870 Kommandant der päpstlichen Zuaven.10) 
Die unten publizierten Listen wurden erstellt aufgrund von Forderun-
gen auf Pensionen oder Entschädigungen, welche die einzelnen Soldaten 
nach ihrer Entlassung stellten. Für uns sind interessanter die Dienstver-
merke, die den einzelnen (teilweise in der Liste verstümmelten) Namen 
beigegeben wurden. Bei jedem wird gesagt, welcher Kompanie, welchem 
Bataillon und welchem Regiment er angehörte. Wir lassen diese Angaben 
aus. Bis auf einen Soldaten verteilten sich die Walliser auf die Regimenter 
1 und 2, innerhalb denen sie verschiedenen Bataillonen und Kompanien 
zugeteilt waren. Bei verschiedenen wird die Dienstdauer angegeben, die 
zwischen 3—11 Jahren schwankte. Auch werden vereinzelt Unteroffi-
ziersgrade und die Truppengattung angegeben. Erwähnt wird manchmal 
eine Gefangennahme oder Verwundung, vor allem aber die Teilnahme an 
bestimmten Schlachten. Walliser kämpften bei Perugia, Loretto, 
Castelfidardo, Ancona. 
| Im folgenden Verzeichnis werden die Oberwalliser in der eigentlichen 
• päpstlichen Schweizergarde nicht erfasst. Wir kennen für die Zeit von 
^1852—1862 total 41 Eintritte von Oberwallisern in die Garde. 32 davon 
[ stammten aus dem Goms.") 
Atzger Johann, Visp, ausgetreten zu Loretto 
Ambühl Franz, Unterbäch 
Blatter Anton Klemens, Ulrichen, 6 Jahre, Korporal, 
Gefangener in Loretto 
Biderbost August, Ritzingen, 3 Jahre und 8 Monate 
Clausen Moritz, Glis, engagiert 1855, entlassen nach 
der Schlacht von Pesaro 
V) Carlen, a.a.O. (Anmk. 2), S. 62. 
8) Genealogie de la famille de Courten, Metz 1855; Les souvenirs d'un ancien colonel 
de la Garde pontificale. Le Comte, Tamis de Courten, au service du Saint-Siège 
1854—1901, Sion 1932; L. Hallenbarter, Oberst de Courten, Walliser Jahrbuch 7 (1938), S. 
69 ff. 
9) Bundesarchiv Bern, E 2/1148—1151. 
10) A. von Courten, Zuaven-Oberst Eugen Allet, Blätter aus der Walliser Geschichte 
111(1903), S. 101 ff. 
II) Diese Angaben stützen sich auf ein Verzeichnis von Walliser Gardisten, das uns 
Herr Oberstlt. Uli Ruppen zur Verfügung stellte. 
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Carlen Franz, Törbel, 10 Jahre und 3 Monate 
Carlen Klemens, Ems, 10 Jahre, war in Loretto dabei 
Carlen Anton, Gluringen, 9 Jahre und 10 Monate 
Delberg Michel, Naters, 9 Jahre, war in Castel Fidardo dabei 
Eder Joseph Anton, Naters 
Eder Kaspar, Naters, war in Loretto dabei 
Ebenneger Johann Joseph, Ober-Ems, war in Loretto dabei 
Ferricher (Fercher) Franz, Mund, seit 1850, Unteroffizier, 
Feldzüge von Loretto und Perugia, 11 Jahre Dienst 
Ferricher (Fercher) Peter Joseph, Mund, gleiche Bemerkungen 
Furrer Peter, Venthen, engagiert 1852, war in Loretto dabei 
Franzen Valentin, Morel, war in Perugia dabei, 8 Jahre Dienst 
Franzzini Johann, Münster 
Gertschen Anton, Naters, 10 Jahre Dienst, war in Castel Fidardo 
dabei, Feldwebel 
Gerold Joseph, Glis 
Gsponer Andreas, Ems, 10 Jahre Füsilier, Feldwebel 
Gertschen Franz Stefan, Naters 
Hartmann Joseph, Turtmann, angeworben 1852, entlassen 1861 zu 
Perugia 
Hasler August, Agarn 
Henzen Ignaz, Ferden 
Hermann August, Ems, Karabinier, 10 Jahre Dienst 
Huber Lorenz, Grengiols, Korporal 
Infan Alexander, Unterbäch, seit 1852, 8 Jahre und 5 Monate 
Imsand Joseph, Münster 
Imboden Kaspar, Raron, seit 1850 bis 1861, Feldwebel 
Imsand Adolf, Sitten, Gefangener in Perugia 
Jentsch Joseph Anton 
Imhof Peter Joseph, Grengiols, 5 Jahre und 7 Monate 
Imbol Ignaz, Eischoll 
Imboden Ignaz, Eischoll 
Kluser Franz, Brig 
Kreuzer Joseph, Oberwald 
Lötscher Anton, Brämis, 5 Jahre und 8 Monate, entlassen in Ancona 
Lengen Johann, Hohtenn, 9 Jahre und 8 Monate, Feldzug von Loretto 
Lehner Alois, Leukerbad 
Loretan Franz, Leukerbad, 5 Jahre, Gefangener in Ancona 
Marty Andreas, Varen, 1851 bis 1860, nach der Schlacht 
von Loretto gefangen, Musiker, 9 Jahre und 10 Monate 
Metrouller Franz, Ernen, seit 1850, 10 Jahre 
Müller Klemens, Brig 
Murmann Stefan, Ferden 
Mathieu Klemens, Salgesch, entlassen 1860 in Pesaro 
Meschler Paul, Sitten?, war in Castel Fidardo 
dabei, wo er verletzt wurde 
Marty Stefan, Agarn, war in Loretto dabei 
Mangel Dominik, Binn, 8 Jahre, Gefangener in Perugia 
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Meschler Paul, Turtmann 
Oggier Joseph, Varen, 5 Jahre 
Oggier Theobald, Salgesch, war in Loretto dabei 
Oggier Johann, Sitten 
Oggier Isidor, Salgesch 
Pfaffen Johann Lorenz, Mund, Sergent carabiniers, 10 Jahre 
war in Castel Fidardo dabei 
Ritz Beat, Stalden, 5 Jahre und 3 Monate 
Riggert Viktor, Leuk, Korporal 
Summermatten Joseph Anton, St. Nikiaus, war in Loretto dabei 
Schina (Cina) Anton, Salgesch, engagiert 1851, entlassen 
nach der Schlacht von Loretto 
Schwery Anton, Naters 
Sengen Johann, Obergestein, war in Loretto dabei, Korporal 
Sidler Josef Michel, Glis 
Sidler Joseph, Brig 
Seiler Auxilius, Brig, Korporal 
Schwery Alois, Naters 
Seiler Auxilius, Brig, Gefangener in Loretto 
Sohwick Anton, Bellwald 
Schwery Peter, Visperterminen 
Schaller Joseph 
Troger Benedikt, Unter-Ems, Korporal 
Truffer Andreas, Grächen 
Tschanz Moritz, Stalden 
Tschopp Karl, Leukerbad, seit 1850 
Venetz Ignaz, Ems, Grenadier, Dienst von 1850 bis 1860, Castel Fidardo 
Volmar Peter, Brigerberg, Korporal, entlassen 1860, 
gefangen in Ancona 
Walpen Joseph Ludwig, Reckingen, war in Ancona als Tambour 
Werlen Johann, Lötschen, seit 1850, war Feldwebel 
Willisch Louis, Stalden 
Willisch Peter Josef, Zermatt 
Zeiter Johann Baptist, Biel 
Zumofen Michel, Salgesch 
Zumofen Joseph Maria, Salgesch, Trompeter 
